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Hinweise

Querverweise auf die Symptomenverzeichnisse

(Repertorien) beziehen sich auf drei häufig ver-

wendete Standardrepertorien. Angegeben ist je-

weils die Seite, auf der die entsprechende Rubrik

zu finden ist:

Q KK steht für die durch Keller & Künzli von Fi-

melsberg erfolgte Übersetzung des Kent-Reper-

toriums (Kent 2003).

Q SR verweist auf das Synthetische Repertorium

von Barthel (2005).

Q Synth. verweist auf das Synthesis, Edition 9.1

(Schroyens 2005).

Quellenangaben der verwendeten Literatur sind

unmittelbar im Text vermerkt und verweisen auf

das Literaturverzeichnis. Besonders häufig zitierte

Grundlagenwerke sind mit folgenden Kürzeln ge-

kennzeichnet:

Org, § … steht für das Organon in der 6. Auflage

(Hahnemann 1999) mit Angabe des Paragrafen.

CK, Bd., Sym. bzw. RAL, Bd., Sym. steht für Die
Chronischen Krankheiten bzw. Die Reine Arznei-

mittellehre (Hahnemann 1991) mit Band- und

Symptomennummer. Beide Werke wurden kürz-

lich in Hahnemann (2007) zusammengefasst. Die

Symptomennummern wurden übernommen.

Hering, GS, Bd. steht für The Guiding Symp-

toms von Hering (1990) mit Angabe der Band-

nummer.

Arzneimittelabkürzungen werden entspre-

chend der deutschen Übersetzung des Kent-Re-

pertoriums (KK) verwendet.
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